
Drei Sommer in Tirol

Steub, Ludwig

Stuttgart, 1871

Vorwort zur ersten Auflage

urn:nbn:at:at-ubi:2-8337

https://resolver.obvsg.at/urn:nbn:at:at-ubi:2-8337


Vorwort

zur erstru Auflage .

Im Jahre 1842 hatte eine Buchhandlung zu Karls¬
ruhe die Absicht , unter der Leitung des zu früh verstor¬
benen Professors Ludwig Bauer zu Stuttgart ein Werk
unter dem Titel : Deutschland im neunzehnten Jahr¬
hundert — heranszugeben . Dazu wurden mehrere Mit¬
arbeiter ausgeboten , welche die ihnen zugetheilten Land¬
schaften laut des brieflich ergangeneil Programms
„hinsichtlich des Lebens und der Sitten der Bewohner ,
wie der Stufe , worauf Wiffenschaft, Kunst und Ge¬
werbe daselbst stehen , in Form einer Reisebeschreibnng
oder in einer ändern ihnen besonders zusagenden Dar¬
stellungsweise gründlich , ansprechend und im deutschen
Sinne schildern sollten .

" Bei diesem Unternehmen wurde
dem Verfasser Tirol übertragen , ein liebes Loos , denn
die Alpen von Tirol sind des Bayerlands Gebirge
und ihre blauen Zinnen wecken von Jugend auf unsere
Sehnsucht .

Als nun der Sommer von 1842 im tirolischen Ge¬
birge verlebt war , gab die Buchhandlung zu Karlsruhe



das Unternehmen auf ; der Verfasser aber brachte ein
Stück von dem , was er bis dahin ansgearbeitet hatte,
in der Allgemeinen Zeitnng zu Tage. Nun wurde ihm
von anderer Seite her die Aufforderung, in dieser Art
die Aufgabe zu vollenden , und so kam denn nach aber¬
mals einer doppelten Sommerfrische und nach mancher
Unterbrechung das Buch zu Stande .

Im allgemeinen war die Absicht , die weniger be¬
tretenen Thäler hervorzuheben und die vielbereiste und
oftbeschriebene Heerstraße von Deutschland nach Italien
nicht neuerdings zu schildern. Wenn auch Wälschtirol
nicht bedacht erscheint , so mag es dem Umstande zuge¬
schrieben werden , daß um diesen Gegenden Raum zu
schaffen , nicht gerne eine deutsche Landschaft aufgegeben
wurde . Uebrigens ist die italienische Schwesterhälfte
des Landes in den meisten Stücken von dem deutschen
Tirol so gründlich verschieden, daß dieses letztere wohl
als ein Ganzes für sich betrachtet werden darf.

München , im Julias 1846.

Der Verfasser .
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